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Maschinenbau (Soest)
1. Bezeichnung des Studienfaches

Maschinenbau (Soest)

2. Übersicht über die Studien- und Abschlußmöglichkeiten sowie die
jeweilige Studiendauer
Fachhochschulstudiengang Maschinenbau mit den Studienrichtungen
a) Konstruktionstechnik - mit Schwerpunkten gemäß
b) Fertigungstechnik - Abs. 5 (Studieninhalte)
Studiendauer: 6 Semester
Abschluß: Graduierter Ingenieur

3. Zugangsvoraussetzungen
Vgl. Ziffer 3.2 dieses Studienführers und Kapitel 3 der Beschrei¬
bung: Maschinenbau (Meschede)

4. Studienziele
Studienziele sind:
Erwerb von Fach- und Methodenkenntnissen, Fähigkeit zu selbstän¬
diger Wissensaneignung, Förderung der Kritik- und Urteilsfähig¬
keit, Entwicklung schöpferisch-konstruktiver Fähigkeiten, Anleitung
zu Kooperation, Koordination und selbständigem ingenieurmäßigen
Arbeiten.

5. Studieninhalte
a) Studienrichtung Konstruktionstechnik
Schwerpunktmäßige Ausbildung auf folgenden Gebieten:
- Kraft- und Arbeitsmaschinen
- Kraftfahrzeuge
- Werkzeugmaschinen
- Feinwerktechnik

b) Studienrichtung Fertigungstechnik (Metallverarbeitung)
Schwerpunktmäßige Ausbildung auf folgenden Gebieten:
- Fertigung (Betrieb)
- Fertigung (Organisation)

6. Studienaufbau und -verlauf
Die Studienverlaufspläne werden zur Zeit neu überarbeitet. Aus
diesem Grunde sind geringfügige Abweichungen von den folgenden
Darstellungen möglich.
Das Studium gliedert sich in Grund- und Hauptstudium.
Das dreisemestrige Grundstudium enthält für alle Studierenden ein¬
heitliche Pflichtfächer.
Das Hauptstudium besteht zu etwa gleichen Teilen aus Pflichtlehr¬
veranstaltungen und solchen, die der Student entsprechend seinen



Neigungen in Form von Schwerpunkts-Fächerkombinationen frei
wählen kann.

Grundstudium Hauptstudium mit folgenden
Schwerpunkten (wahlweise)

Studienrichtung Kraft- u. Arbeitsmaschinen
Konstruktionstechnik Kraftfahrzeuge

Werkzeugmaschinen
Feinwerktechnik

Studienrichtung Fertigung (Betrieb)
Fertigungstechnik Fertigung (Organisation)

Fächer des Grundstudiums (einheitlich für alle Studierenden)
Mathematik
Technische Mechanik
Physik
Konstruktionslehre
Werkstoffkunde
Chemie
Grundlagen der Volks- und Betriebswirtschaftslehre
Fertigungstechnische Grundlagen
Allgemeinwissenschaftliche Seminare

Fächer des Hauptstudiums
Einheitliche Pflichtfächer für die Studienrichtung Konstruktions
technik
Elektrotechnik
Wärmelehre
Höhere techn. Mechanik
Strömungslehre
Fertigungsverfahren
Angewandte Mathematik
Konstruktions-Prinzipien
Antriebstechnik
Getriebelehre I
ölhydraulik und Pneumatik
Meß-, Steuerung- und Regelungstechnik
Datenverarbeitung I
Arbeitsschutz
Allgemeinwissenschaftliche Seminare
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Zur Wahl angebotene Fächergruppen:
Kraft- und Arbeitsmaschinen: Kolbenmaschinen

Strömungsmaschinen
Kraftanlagen und Wärmewirtschaft

Kraftfahrzeuge
Kolbenmaschinen
Getriebelehre II

Werkzeugmaschinen u. Vorrichtungen
Arbeits- und Betriebslehre

Feinmech. Bauelemente
Arbeits- und Betriebslehre
Getriebelehre II
spez. Meßtechnik

Einheitliche Pflichtfächer für die Studienrichtung Fertigungstechnik
Elektrotechnik
Wärmelehre
Fertigungsplanung und -Steuerung
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik
Fertigungsverfahren
Werkzeugmaschinen und Vorrichtungen
Arbeits- und Betriebslehre
Angewandte Mathematik
Strömungslehre I
Öl-Hydraulik und Pneumatik
Datenverarbeitung I
Fördertechnik
Arbeitsschutz
Allgemeinwissenschaftliche Seminare

Zur Wahl angebotene Fächergruppen:
Fertigung (Betrieb): Automatisierungstechnik

Höhere Werkstoffkunde
Meßtechnik II

Fertigung (Organisation): Betriebs-Organisation
Datenverarbeitung u. Programmieren
Energiewirtschaft im Betrieb

Alle Studienfächer werden mit Fachprüfungen oder Leistungsnach¬
weisen jeweils zu dem Zeitpunkt abgeschlossen, zu dem das be¬
treffende Fach ausläuft.

Am Ende der Vorlesungszeit des 6. Fachsemesters wird in der Regel
eine schriftliche Abschlußarbeit ausgegeben, an die sich ein Kollo¬
quium (mündliche Prüfung) anschließt.
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Kraftfahrzeuge:

Werkzeugmaschinen:

Feinwerk technik:



7. Anrechnung von Studien- und Prüfungsleistungen
Studien- und Prüfungsleistungen, die außerhalb der Fachbereiche
Maschinentechnik der GH Paderborn erbracht wurden, können auf
Antrag vom Prüfungsausschuß oder vom Fachbereich anerkannt
werden. Einzelheiten regelt die jeweils gültige Studien- und Prü¬
fungsordnung.

8. Berufsmöglichkeiten
Der im Fachbereich Maschinentechnik ausgebildete Ingenieur ist in
weiten Bereichen des Maschinenbaues in Wirtschaft und Verwaltung
einsetzbar.
Typische Tätigkeitsbereiche sind:
- Planung und Entwurf von Maschinen und einschlägigen techni¬

schen Anlagen
- Erprobung und Entwicklung in Versuchsabteilungen
- Einrichtung von Fertigungsstätten und Steuerung des Arbeits¬

ablaufes
- Technische Kundenberatung und Verkauf
- Führungstätigkeit in Wirtschaft und Behörden

i
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